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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[  ] Ja  [ x ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.







Vorbereitung

Bei der Vorbereitung sollte man beachten, den Flug plus Koffer frühzeitig zu buchen, um höhere Kosten zu vermeiden. Falls Ihr nicht bereits eine Kreditkarte besitzt, wäre es vielleicht eine gute Idee in der Heimat eine anzufordern, da dies einem sehr viele Gebühren erspart. Bei mir waren es damals ca. 10€ bei Abbuchung mit der Sparkasse. Aber hier kann man auch vor Ort am Campus der Universidad de Europea kostenlos eine Kreditkarte bei der Santander Bank beantragen. Der Prozess verläuft ziemlich schnell. Bei der Monatskarte sollte man sich vielleicht ein paar Wochen vor Antritt über die Website von Citylife (Erasmus Organisation) einen Termin holen, um längere Wartezeiten und Kosten zu ersparen. Unter 26 Jahren zahlt man für eine Monatskarte für ganz Madrid und manchmal auch Umfeld (Toledo z.B.) nur 20€.


Unterkunft

Ich empfehle jedem, frühzeitig mit der Unterkunftssuche zu beginnen. Ideal 2-3 Monate im Voraus, um auch sicher zu garantieren, dass die guten Angebote noch auf dem Markt sind sowie noch Luft nach oben ist, falls eine Absage erfolgt. Falls es möglich ist, vor Antritt des Erasmus nach Madrid zu reisen, um vor Ort eine Wohnung zu finden, wäre dies natürlich idealer, weil man so einen eventuellen Betrug ausschließen könnte. Wenn dies nicht möglich ist, sich von dem potenziellen Landlord die Nummern der aktuellen Bewohner geben lassen, um sich mit denen auszutauschen. Hat mir sehr geholfen, da ich zu Anfang sehr skeptisch war aufgrund des doch sehr geringen Mietpreises von 340€ inkl. aller NB, ob die Wohnung überhaupt existiert und meine Reservierungsgebühr von 50€, die ich im Voraus erbringen musste, nicht für die Katz ist. Immer einen Beleg oder Bestätigung anfordern!

Bei der Suche war ich anfangs sehr verzweifelt, aber zahlreiche Apps wie idealista sowie Facebook Gruppen haben mir bei der Suche geholfen. Am Ende habe ich eine 4er Mädels WG über die App gefunden.
Ich habe in sehr guter Lage gewohnt in Puerta del Angel, was eine Metro Station von Principe Pio ist, die Station, in der man den 518 Bus Richtung Universidad de Europea nimmt. Ich empfehle die Gegenden Latina, Principe Pio, Argüelles und Sol. Sol und Gran Via bilden die Innenstadt, die sehr gut besucht sind aber auch sehr viele Shopping, Einkaufsgelegenheiten und Restaurants hat.


Studium

Die Universidad Europea hat mit den besten und schönsten Campus in Madrid. Die Uni ist zwar etwa 45min entfährt von Madrid, aber dies ist es wert! Die zahlreichen Palmen, Teiche und sogar Wasserfälle waren einfach nur traumhaft und haben den Aufenthalt versüßt. Ich empfehle die Einführungswoche mitzumachen, die auch sehr lustig war und mich unter die Leute gebracht hat. Ich habe Management Kurse wie Human Resources Management, Strategisches Management sowie Management Skills belegt und war sehr zufrieden mit den Inhalten und Professorinnen. Bei den Prüfungen ist es nicht ganz einheitlich. In einigen Modulen gibt es Midterms und Finals, in einigen nur die Finals.






Freizeit

Madrid ist eine super Stadt, ähnlich wie Berlin voller Leben und Fun. Man kann zu jeder Zeit etwas unternehmen und kommt hierbei auch ganz gut weg. Bars wie Cien Montadidos zum Beispiel locken mit sehr günstigen Preisen und an Tagen wie Mittwoch und Sonntag gibt es alles für 1€ (Drinks und Food). 
Generell wird einem nie langweilig, da es immer Neues zu erkunden gibt. Sonntags kann man zum Flohmarkt El Rastro um tolle heimische Schnäppchen uvm. zu ergattern. Den Park El Retiro sollte man nicht auslassen, gerade im Sommer! Das Nachtleben von Madrid ist auch sehr aufregend. Über meinen Aufenthalt habe ich Clubs wie das Icon und Teatro Barcelo besucht. Für den Anfang empfehle ich bei den zahlreichen Events wie z.B. das „Meet & Dance“ oder aber auch das „Meet & Speak“ von Citylife teilzunehmen, um Leute kennenzulernen.

Madrid ist zudem eine vergleichsweise günstige Stadt mit super Discountern wie Dia, Lidl und auch Aldi. Kleine lokale Obst -und Gemüseläden sind auch sehr empfehlenswert, da diese grundsätzlich günstiger sind.


Fazit

Ich hatte eine wundervolle Zeit in Madrid und werde definitiv zurückgehen für den ein oder anderen Besuch. Die Leute waren super, das Wetter im „Winter“, die Uni, die Trips, die Preise!!!

Die einzig schlechte Erfahrung, die ich über das Erasmus gemacht habe, war das mir mein Handy kurz vor den Weihnachtsferien tagsüber im Bus gestohlen wurde. Dies ist leider keine Seltenheit, also empfehle ich sehr vorsichtig und achtsam zu sein, denn es kann überall und zu jeder Zeit passieren, manchmal sogar auch mehrfach der gleichen Person 😉

Aber im Großen und Ganzen ist Madrid eine großartige Stadt für jeden Geldbeutel.
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